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Pressemitteilung 107/2025 

 

Neues Amtsblatt erschienen 

 

Die Ausgabe 8/2025 des stätischen Amtsblattes ist erschienen. Inhalt: 

 

• Beabsichtigte straßenrechtliche Einziehung: Westhofenstraße, Gemarkung Castrop, 

Flur 2, Flurstück 266 (tlw.) 

• Auslage der Jagdgeldverteilungslisten der Jagdgenossenschaften Castrop-Rauxel 1-6 

• Wahlordnung für die Wahl des Integrationsrates der Stadt Castrop-Rauxel 

• Satzung der Stadt Castrop-Rauxel vom 18.03.2025 über eine Veränderungssperre für den 

Geltungsbereich des in Aufstellung befindlichen Bebauungsplans Nr. 267 „Deininghauser 

Weg / Recklinghauser Straße“ (Gemarkung Ickern Flur 6, 8, 9 und 10) 

• Satzung der Stadt Castrop-Rauxel vom 18.03.2025 über eine Veränderungssperre für den 

Geltungsbereich des in Aufstellung befindlichen Bebauungsplans Nr. 268 „Südlicher 

Abschnitt Westring“ (Gemarkung Behringhausen Flur 1 und 2) 

 

Alle Amtsblätter stehen online auf www.castrop-rauxel.de/amtsblatt zum Abruf bereit. Bei 

Interesse kann man sich hier auch für ein Abonnement der zukünftigen Ausgaben registrieren. 

Diese Zustellung erfolgt dann nach Erscheinen jedes neuen Amtsblattes kostenlos per E-Mail, in 

der Regel am 5. und 20. des Monats. 

  

http://www.castrop-rauxel.de/amtsblatt
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Pressemitteilung 108/2025 

 

Sicherer Schulweg: Zweite Schulstraße entsteht an der Wilhelmschule 

 

„Wir haben das Gefühl, dass einige Eltern am liebsten bis in das Klassenzimmer hineinfahren 

würden, damit ihr Kind keinen Meter zu Fuß machen muss“, sagte der kommissarische Leiter der 

Wilhelmschule Peter Pyka bei der Eröffnung der zweiten temporären Schulstraße in Castrop-

Rauxel am heutigen Freitag (21.03.). Dabei ist die Eröffnung eigentlich eine Schließung. Denn an 

Schultagen ist ab sofort die Sackgasse Hangweg, die zum Schuleingang führt, zu den Bringzeiten 

von 7.30 bis 8.00 Uhr und den Abholzeiten von 14.45 bis 15.15 Uhr gesperrt.  

Die Wilhelmschule kann dabei auf eine breite Unterstützung aus der Elternschaft und der 

Schulpflegschaft zählen. Denn für die Sicherheit der Kinder im Nahbereich der Schule und als 

Beitrag dazu, Kinder im Straßenverkehr geübter zu machen, stellen sich Eltern, Schulleitung und 

Lehrer in den ersten Wochen der neuen Regelung morgens selbst auf die Straße und bauen die 

Absperrbaken auf und ab. „Aus der Sicht der Eltern wäre es wünschenswert, wenn regelmäßig 

Kontrollen durchgeführt und Verstöße geahndet werden. Die neue Schulstraße dient in erster 

Linie zur Sicherheit unserer Kinder, aber auch die Bewegung an der frischen Luft vor der Schule 

tut ihnen gut und einen Teil des Weges alleine zu schaffen stärkt die Selbstständigkeit und das 

Selbstbewusstsein der Kinder“, wünscht sich Schulpflegschaftsvorsitzende Kathrin Grüning. Auch 

die Stellvertretende Bürgermeister Katrin Lasser-Moryson und Ratsvertreter verschiedener 

Parteien unterstützten die Eröffnung der neuen Schulstraße. Die Polizei führte erste Kontrollen 

durch und erklärte den Autofahrern die neue Regelung.  

Bereits seit einem Jahr ist die Verkehrssituation am Hangweg in den Fokus der Schule gerückt. 

Die ehemalige Schulleiterin Angela Goldbach und der aktuelle kommissarische Schulleiter Peter 

Pyka haben immer wieder persönlich zu Schulbeginn am Hangweg das offene Gespräch mit 

zahlreichen Eltern geführt und für das Thema sensibilisiert. Sollte es erforderlich sein, dass ein 

Kind mit dem Auto zur Schule gebracht wird, gibt es bereits seit einiger Zeit an der Bergstraße in 
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Höhe der Hausnummer 11 und der Luisenstraße in Höhe der Hausnummer 1a Hol- und 

Bringzonen, die sogenannten Elternhaltestellen. Hier können Eltern kurz anhalten und die Kinder 

aussteigen lassen. So können die letzten Meter zur Schule eigenständig oder mit anderen 

Schulkameraden sicher zurückgelegt werden.   

 

Die Stadt Castrop-Rauxel hat für einen sicherer Schulweg zur Wilhelmschule einen eigenen Flyer 

herausgegeben. Er ist unter www.castrop-rauxel.de/schulen abrufbar und auch die 

Wilhelmschule gibt auf ihrer Internetseite wilhelmschule-cas.de und in ihrem Newsletter 

wichtige Hinweise.  

  

http://www.castrop-rauxel.de/schulen
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Pressemitteilung 109/2025 

Wochen gegen Rassismus 

Dokumentarfilm: Zwei Erzählungen vom Dort und Hier  

 

Am Mittwoch, 26. März, stellt die Griechische Gemeinde den Dokumentarfilm „Zwei Erzählungen 

von Dort und Hier“ vor. Der Film begleitet Sofia und Stella in ihre Dörfer in Nordgriechenland. 

Dort erzählen die beiden von ihrem Leben und ihrer Arbeit, bevor sie als „Gastarbeiterinnen“ 

Anfang der 60er Jahre nach Castrop-Rauxel Ickern kamen. Um 10.30 Uhr bietet das AGORA-

Kulturzentrum, Zechenstraße 2a, den authentischen Ort für den Film, der von der Alfried Krupp 

von Bohlen und Halbach Stiftung gefördert wurde und nach dem Konzept und unter der Regie 

von Andrea Löscher und Erika Römer entstand. Nach dem knapp einstündigen Film ist bei Kaffee 

und Tee ein Austausch geplant. Eine Anmeldung ist nicht notwendig.  
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Pressemitteilung 110/2025 

Wochen gegen Rassismus schließen mit Poetry Slam 

Die „Initiative gegen Rechts“ lädt am Samstag, 29. März, von  19.00 bis 21.00 Uhr zum Poetry 

Slam in die Obere Münsterstraße 6. Neben professionellen Slammerinnen und Slammern gibt es 

eine Open Stage. Eigene Text und Gedanken zu Themen wie Toleranz, Vielfalt und 

Menschenwürde können präsentiert werden. Für die bessere Planung sollte für die Open Stage 

eine Rückmeldung an rosemary_salt@yahoo.com erfolgen. Die „Initative gegen Rechts“ wünscht 

sich einen aufregenden Abend voller Emotionen, Kreativität und Gemeinschaft mit vielen 

Castrop-Rauxelern!  

 

 


